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26. Sonntag im Jahreskreis 
 
 
 

11, 25-29عددد   
 

فنززلل االرربب في سحابة ووتكلمم معھه ووااخذذ منن االررووحح االذذيي علیيھه ووجعلل على 
ووبقي  االسبعیينن ررجلا االشیيووخخ. فلما حلتّت علیيھهمم االررووحح تنبأوواا وولكنھهمم لمم یيززیيددوواا.

ررجلانن في االمحلةّ ااسمم االووااحدد أألدداادد ووااسمم االآخرر میيدداادد فحلّل علیيھهما االررووحح. ووكانا 
فرركضض غلامم  منن االمكتووبیينن لكنھهما لمم یيخررجا االى االخیيمة. فتنبّآ في االمحلةّ.

فاجابب یيشووعع بنن نوونن خاددمم  ووااخبرر مووسى ووقالل أألدداادد وومیيدداادد یيتنبّآنن في االمحلةّ.
فقالل لھه مووسى ھھھهلل تغارر اانتت  مووسى منن حددااثتھه ووقالل یيا سیيدديي مووسى ااررددعھهما.
بب ررووحھه علیيھهمملي. یيا لیيتت كلل شعبب االرربب كانوواا اانبیياء ااذذاا جعلل االرر  

 
 
 
 
 
 

5, 1-6 یيعقوبب  
 

غناكمم قدد تھهررأأ  ھھھهلمم االآنن اایيھها االاغنیياء اابكوواا موولوولیينن على شقاووتكمم االقاددمة.
ذذھھھهبكمم ووفضتكمم قدد صددئا ووصددأأھھھهما یيكوونن شھهاددةة علیيكمم  ووثیيابكمم قدد ااكلھها االعثث.

ھھھهووذذاا ااجررةة االفعلة االذذیينن  وویيأكلل لحوومكمم كنارر. قدد كنززتمم في االایيامم االاخیيررةة.
بخووسة منكمم تصررخخ ووصیياحح االحصاددیينن قدد ددخلل االى أأذذني االم وولكممحصددوواا حق
 قدد تررفھهتمم على االاررضض ووتنعمتمم وورربیيتمم قلووبكمم كما في یيوومم االذذبح. رربب االجنوودد.

حكمتمم على االبارر. قتلتمووهه. لا یيقاوومكمم  

 
 

 
Numeri 11,25-29  
 
In jenen Tagen kam der HERR in der Wolke herab und redete mit Mose. Er 
nahm etwas von dem Geist, der auf ihm ruhte, und legte ihn auf die siebzig 
Ältesten. Sobald der Geist auf ihnen ruhte, redeten sie prophetisch. Danach 
aber nicht mehr. Zwei Männer aber waren im Lager geblieben; der eine hieß 
Eldad, der andere Medad. Auch über sie kam der Geist. Sie gehörten zu den 
Aufgezeichneten, waren aber nicht zum Offenbarungszelt hinausgegangen. 
Auch sie redeten prophetisch im Lager. Ein junger Mann lief zu Mose und be-
richtete ihm: Eldad und Medad sind im Lager zu Propheten geworden. Da er-
griff Josua, der Sohn Nuns, der von Jugend an der Diener des Mose gewesen 
war, das Wort und sagte: Mose, mein Herr, hindere sie daran! Doch Mose 
sagte zu ihm: Willst du dich für mich ereifern? Wenn nur das ganze Volk des 
HERRN zu Propheten würde, wenn nur der HERR seinen Geist auf sie alle legte! 
 
 
 

Jakobus 5,1-6 
 
Ihr Reichen, weint nur und klagt über das Elend, das über euch kommen wird! 
Euer Reichtum verfault und eure Kleider sind von Motten zerfressen, euer Gold 
und Silber verrostet. Ihr Rost wird als Zeuge gegen euch auftreten und euer 
Fleisch fressen wie Feuer. Noch in den letzten Tagen habt ihr Schätze ge-
sammelt. Siehe, der Lohn der Arbeiter, die eure Felder abgemäht haben, der 
Lohn, den ihr ihnen vorenthalten habt, schreit zum Himmel; die Klagerufe de-
rer, die eure Ernte eingebracht haben, sind bis zu den Ohren des Herrn Zeba-
oth gedrungen. Ihr habt auf Erden geschwelgt und geprasst und noch am 
Schlachttag habt ihr eure Herzen gemästet. Verurteilt und umgebracht habt ihr 
den Gerechten, er aber leistete euch keinen Widerstand. 



                                                                      Weitere Texte und ©-Informationen: www.praxis.liturgie.de 
                     zusammengestellt von Judith Reitebuch 

Markus 9,38-43.45.47-48 
 
In jener Zeit sagte Johannes, einer der Zwölf, zu Jesus: Meister, wir haben 
gesehen, wie jemand in deinem Namen Dämonen austrieb; und wir versuch-
ten, ihn daran zu hindern, weil er uns nicht nachfolgt. Jesus erwiderte: Hindert 
ihn nicht! Keiner, der in meinem Namen eine Machttat vollbringt, kann so leicht 
schlecht von mir reden. Denn wer nicht gegen uns ist, der ist für uns. Wer euch 
auch nur einen Becher Wasser zu trinken gibt, weil ihr zu Christus gehört – 
Amen, ich sage euch: Er wird gewiss nicht um seinen Lohn kommen. Wer 
einem von diesen Kleinen, die an mich glauben, Ärgernis gibt, für den wäre es 
besser, wenn er mit einem Mühlstein um den Hals ins Meer geworfen würde. 
Wenn dir deine Hand Ärgernis gibt, dann hau sie ab; es ist besser für dich, 
verstümmelt in das Leben zu gelangen, als mit zwei Händen in die Hölle zu 
kommen, in das nie erlöschende Feuer. Und wenn dir dein Fuß Ärgernis gibt, 
dann hau ihn ab; es ist besser für dich, lahm in das Leben zu gelangen, als mit 
zwei Füßen in die Hölle geworfen zu werden. Und wenn dir dein Auge Ärgernis 
gibt, dann reiß es aus; es ist besser für dich, einäugig in das Reich Gottes zu 
kommen, als mit zwei Augen in die Hölle geworfen zu werden, wo ihr Wurm 
nicht stirbt und das Feuer nicht erlischt. 

38,9-47.45.43-48مرقس   
 

فاجابھه یيووحنا قائلا یيا معلمّم ررأأیينا ووااحدداا یيخررجج شیياططیينن باسمكك ووھھھهوو لیيسس یيتبعنا. 
فقالل یيسووعع لا تمنعووهه. لانھه لیيسس ااحدد یيصنع قووةة باسمي  فمنعناهه لانھه لیيسس یيتبعنا.

لانن منن سقاكمم  لانن منن لیيسس علیينا فھهوو معنا. وویيستططیيع سرریيعا اانن یيقوولل علي شرراا.
وومنن ااعثرر  لانكمم للمسیيح فالحقق ااقوولل لكمم اانھه لا یيضیيع ااجررهه.مي كاسس ماء باس

 ااحدد االصغارر االمؤؤمنیينن بي فخیيرر لھه لوو ططووقق عنقھه بحجرر ررحى ووططررحح في االبحرر.
وواانن ااعثررتكك یيددكك فاقططعھها. خیيرر لكك اانن تددخلل االحیياةة ااقططع منن اانن تكوونن لكك یيدداانن 

 لكك خیيرر. ھهافاقططع ررجلكك ااعثررتكك وواانن ووتمضي االى جھهنمم االى االنارر االتي لا تططفأ.
 االتي االنارر في جھهنمم في ووتططررحح ررجلانن لكك تكوونن اانن منن ااعررجج االحیياةة تددخلل اانن
وواانن ااعثررتكك عیينكك فاقلعھها. خیيرر لكك اانن تددخلل ملكووتت الله ااعوورر منن اانن . تططفا لا

حیيثث ددووددھھھهمم لا یيمووتت وواالنارر لا تططفأ. تكوونن لكك عیينانن ووتططررحح في جھهنمم االنارر.  


